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Pflege und Reinigung  
von  SLK Systemen  

 
 

Die Herstellung des SLK Systems unterliegt höchsten 
Qualitätsnormen. Damit sich die vom Hersteller 
angegebenen Eigenschaften nicht verändern, sind 
folgende Hinweise zu beachten: 

• Allgemein  

Zur Reinigung und Desinfektion ist das energetische 
System grundsätzlich durch Ziehen des Netzsteckers von 
der Stromversorgung zu trennen, um eine Gefährdung 
durch Stromschlag, Brandgefahr und Funktionsausfall zu 
verhindern.  

Verwenden Sie keine Scheuermittel oder harte Bürsten. 
Verwenden Sie ausschließlich alkoholfreie und chlorfreie 
Desinfektionsmittel und nur Verfahren aus der Liste des 
RKI (Robert-Koch-Institut) oder der 
Desinfektionsmittelliste des VAH (Verbund für 
Angewandte Hygiene e.V.). 

Beachten Sie die Hinweise und Schutzmaßnahmen der 
Reinigungs- und Desinfektionsmittelhersteller. 

• Aggregat (sofern im Lieferumfang) 

Trennen Sie das Aggregat vor jeder Reinigung und jeder 
Desinfektion durch Ziehen des Netzsteckers vom 
Stromnetz. 

Das Aggregat kann mit einem feuchten Tuch und einem 
milden Reinigungsmittel von Hand gereinigt werden. 
Eine manuelle Desinfektion muss mit einer milden, 
antiseptischen Lösung und einem 

Flächendesinfektionsverfahren entsprechend der RKI-
Liste oder VAH-Liste durchgeführt werden. 

Das Aggregat darf nicht mit Flüssigkeiten (Wasser, 
Desinfektionsmittel etc.) besprüht oder in Flüssigkeiten 
eingetaucht werden.  

Eine maschinelle Desinfektion ist nicht möglich. 

• Matratze (Wechseldruck / Schaumstoff) 

Die Matratze kann mit einem milden, neutralen 
Reinigungsmittel und einem Lappen von Hand gereinigt 
werden. 

Eine manuelle Desinfektion muss mit einer milden, 
antiseptischen Lösung und einem 
Flächendesinfektionsverfahren entsprechend der RKI-
Liste oder VAH-Liste durchgeführt werden. 

Für die maschinelle Reinigung und Desinfektion ist ein 
validiertes, automatisiertes Verfahren nach RKI oder VAH 
notwendig. Es ist u.a. ein chemothermisches Verfahren 
bei max. 60°C nach RKI oder VAH möglich. 

Die Matratze darf nicht in Wasser oder andere Lösungen 
gelegt werden, da die Flüssigkeiten in die Zellen, 
Schläuche oder den Schaumstoff eindringen könnten. 

• Matratzenbezug 

Der Matratzenbezug kann mit einem milden, 
alkoholfreien Reinigungsmittel und einem Lappen von 
Hand gereinigt werden. 

Für eine maschinelle Reinigung kann der Matratzenbezug 
bei max. 60°C unter Verwendung von handelsüblichen 
Waschmitteln in einer Waschmaschine gewaschen 
werden.  

Eine manuelle Desinfektion muss mit einer milden, 
antiseptischen Lösung und einem 
Flächendesinfektionsverfahren entsprechend der RKI-
Liste oder VAH-Liste durchgeführt werden. 

Für die maschinelle Reinigung und Desinfektion ist ein 
validiertes, automatisiertes Verfahren nach RKI oder VAH 
notwendig. Es ist u.a. ein chemo-thermi sches Verfahren 
bei max. 60°C nach RKI oder VAH möglich. 

Der Matratzenbezug darf nicht gebleicht und gebügelt 
werden. Er darf nicht im Trockner getrocknet werden. 

• Schaumstoffunterlage 

Die Schaumstoffunterlage kann mit einem milden, 
alkoholfreien Reinigungsmittel und einem feuchten 
Lappen durch vorsichtiges Reiben gereinigt werden.  

Für die Desinfektion der Schaumstoffunterlage muss ein 
Dampf-Desinfektionsverfahren (Autoklavieren) nach RKI 
erfolgen. 

Der Bezug der Schaumstoffunterlage kann abgenommen 
und bei 60 °C in der Waschmaschine unter Verwendung 
haushaltsüblicher Waschmittel gewaschen werden. 

Bei weiterführenden Fragen zur 
Desinfektionsmöglichkeiten, wenden Sie sich an Ihren 
Fachhändler.  

• Entsorgung 

Hat das SLK-System ausgedient, sind die elektrischen 
Komponenten wie Elektroschrott gemäß WEEE-Richtlinie 
(Waste Electrical and Electronic Equipment) zu 
behandeln und fachgerecht zu entsorgen. Für 
Elektrogeräte, die nach dem 13.08.2005 in Verkehr 
gebracht wurden, ist der Betreiber gesetzlich 
verpflichtet, deren elektrische Komponenten zur 
Entsorgung nicht in kommunale Sammelstellen zu geben, 
sondern direkt an den Hersteller zu schicken. Für diese 
Rücknahmen gelten unsere Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen. Im Falle einer Verschrottung des 
Systems sind die verwendeten Kunststoff- und 
Metallteile getrennt und fachgerecht zu entsorgen. 
Wenden Sie sich hierzu an Ihren örtlichen 
Entsorgungsunternehmer. 

Beachten Sie, dass insbesondere die 
Wechseldruckmatratze und der Matratzenbezug 
keimbehaftet sein können und dies zu 
Infektionsübertragung führen kann. Tragen Sie Sorge 
dafür, dass die Wechseldruckmatratze und der 
Matratzenbezug ohne Risiko für Dritte entsorgt werden. 

• Lebensdauer 

Das SLK -System ist für eine lange Lebensdauer 
konzipiert. Diese ist aber naturgemäß von vielen 
Einflussfaktoren abhängig und ist daher von Fall zu Fall 
unterschiedlich. Die Lebensdauer ist von der Art und      


